Zusammenfassung Lernberatung
[bookmark: _GoBack]Die Lernberatung findet 14-tägig für je 15 Minuten für jeden SuS statt. 
Sie findet in einer vertrauensvollen Atmosphäre und auf wertschätzender Augenhöhe statt. Sie ist stärkenorientiert.
In der Lernberatung geht es um die aktive Beschäftigung mit der konkreten Lernsituation der Schülerinnen und Schüler.
Die Schülerinnen und Schüler lernen, ihre Strategien zum Wissenserwerb zu reflektieren und anzupassen.
Die Lehrerinnen und Lehrer nehmen eine neue Rolle ein und beraten.
Der Redeanteil der Schülerinnen und Schüler überwiegt. Die Beraterin/ der Berater ist Impulsgeber und Lernbegleitung. Es soll zum Nachdenken und zum Finden eigener Lösungswege angeregt werden.
Vereinbarungen werden dokumentiert und bilden die Grundlage weiterer Beratungsgespräche.
Ziele der Lernberatung
Das Ziel ist die Anregung der Übernahme von Verantwortung für das eigene Handeln und somit die Vorbereitung auf die Berufsreife. 
Im Fokus steht die Verbesserung und Anpassung der Lernstrategien der Schülerinnen und Schüler.
Die Schülerinnen und Schüler können Lernblockaden und Widerstände abbauen und aus erfolgreichen Lernerfahrungen Strategien für die Zukunft ableiten.
Die Schülerinnen und Schüler erkennen ihre Potentiale und ihre Grenzen. Sie wissen, wo sie Unterstützung finden.
Ablauf eines Gespräches und Methodik
Die Schülerinnen und Schüler können ausgehend von ihren Stärken und Fähigkeiten ihre Lernprobleme analysieren. Sie können mit Unterstützung durch den Lernberater smarte Lernziele formulieren.
SMART
S – spezifisch (konkret)
M – messbar (Häufigkeit, Dauer, Qualität)
A – attraktiv (Identifikationsmöglichkeit)
R – realistisch (umsetzbar)
T – terminiert (bis wann)
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